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Wenn das Gewissen auf die Seele drückt ...

Ein christlich-psychologischer Ratgeber zur Schuldbewältigung 

Schuldgefühle lassen sich nicht einfach wegwischen. Was aber gelingen kann, ist, gut und entspannt mit ihnen zu leben – nicht gegen sie. Das zeigt die Psychotherapeutin und Theologin Maria Riebl in ihrem praxisnahen neuen Buch. Kompetent begleitet sie den Leser beim Nachspüren und Einordnen der eigenen Schuldgefühle – und das ganz ohne moralischen Zeigefinger. 

Akzeptieren – relativieren – motivieren 

Sachlich und behutsam schreibt die Autorin für alle, denen die Psychologie alleine zu seicht oder die Kirche alleine zu verklemmt ist und bietet auch Übungen zum Selbsttest an. Eine erste Hilfe sieht sie in der Auseinandersetzung mit der Tatsache, dass Schuldigwerden unausweichlich mit dem Leben und Menschsein verbunden ist. Eine empfundene Schuld kann daher oft durch eine rationale Einordnung relativiert werden. Zum anderen stärkt eine Besinnung auf den verzeihenden Gott der Liebe den richtigen Umgang mit eigenen Fehlern und Versäumnissen, doch dafür sind freilich gewisse überkommene Frömmigkeitsvorstellungen zu hinterfragen. Schließlich können Schuldgefühle auch auf echte, unbewältigte Schuld hindeuten. In diesem Fall macht Maria Riebl Mut, sie als Anstoß für ganz konkrete Schritte der Wiedergutmachung zu nehmen – soweit, wie dies eben möglich ist. Ein befreiendes Buch für alle, die mit sich selbst ins Reine kommen wollen. 

Die Autorin:

Dr. Maria Riebl, geb. 1947 in Wien. Nach dem Studium katholischer Theologie langjährige Bildungs-, Vortrags- und schriftstellerische Tätigkeit. Ausbildung zur Psychotherapeutin und Analytikerin nach Carl Gustav Jung. Derzeit Arbeit in freier psychotherapeutischer Praxis, daneben weiterhin Vortrags- und schriftstellerische Tätigkeit.


